
[Additional information: https://st.museum-digital.de/object/3029 vom 2024/04/25]

Object: Baumwurzel (am Scharfenstein)

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Collection: Nachlass Otto Illies (1881-1959)
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NLI 391

Description
Vom Wald-Interieur, einer Bildform, die er in seiner Weimarer Studienzeit 1904-1908 kennen
gelernt hatte, ging Illies über auf die Darstellung einzelner Bäume, die er als Charaktere, als
Individuen wiedergab; fast ließe sich von ‚Baumporträts’ sprechen. Ludwig von Hofmann,
sein einstiger Lehrer, mit dem er später eng befreundet war, schrieb hierüber zu Illies 60.
Geburtstag in der Wernigeröder Zeitung 1941: "Mit einer Inbrunst, die an altgermanische
Gläubigkeit gemahnt, sucht [Illies] in den Wäldern die ältesten Baumstämme auf und bringt
ihr ehrwürdiges Aussehen und das mächtige Ringen, das sie verkörpern, unzweideutig und
ergreifend zum Ausdruck." Ähnliches gilt auch für Illies’ Darstellungen von Wurzeln, die als
Motiv in der Malerei nicht eben geläufig sind. Das ‚mächtige Ringen’, das Ludwig von
Hofmann in Illies Baumporträts sah, hat selten eindrücklicher Gestalt gefunden, als in dem
Sich-Festkrallen der Wurzeln im felsigen Grund.

Basic data

Material/Technique: Öl auf Leinwand
Measurements: 60 x 40,5 cm

Events

Painted When 1925-1950
Who Otto Illies (1881-1959)
Where Wernigerode

[Relationship
to location]

When

Who

https://st.museum-digital.de/object/3029


Where Harz

Keywords
• Landscape art
• Waldinterieur

Literature
• Lacher, Reimar (Hg) (2009): FARBEN-SCHÖPFUNG. Otto Illies (1881-1959), Yokohama -

Hamburg - Wernigerode. Halle
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